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2Senn (Ich in eure Seder der Clnoerfland ergießt,
forgt roenigftens, dafj diefe oom ßafj nicht

überfliegt. Sroiefpältig Ift der Cefer, durch 21Tacht und
Kecht getrennt, drum fucht nicht durch Kerhetjen,
daf) er in ßafj entbrennt.

Und noch oor allem: Gügt nicht 1 2Sas nur das
3eug fo hält, der Cügner felbft betrügt fi*. roenn
er's für SSahrheit hält: bedenket doch, der Gefer
lügt auch, doch mit Klanier, in feinem eignen ßerjen

oiel beffer noch als ihr. Bedenkt auch, roenn Ihr
flunkert und herjt und immer fchürt, daf) ihr es
doch 3ulet)t noch am eigenen Gelbe fpürf.

(Ss liegt genug des 3ündftoffs beim nahen 3)n-
namit, fo daß noch giftige SSorte oermehren das
Kequifit, die Kölker aufzuheben, die fonft fchon
hafjergrimmt, oerniditet jeden Sunken, daf) er
nicht roeiter glimmt. 2Senn ihr durchaus müfjt fchreiben,

in ©ottes Kamen, tut's, roollt ihr's anftändig
treiben, dann tut es guten KTut's. 3ft's denn fo fchroer

berichten, roas nur der Kîahrheit gilt, als Gügen
3U erdichten, aufrei3end toll und roild? S)rum,
roas oon dies und jenem ein Siplomat nicht fprach,

das druckt in die oier KSinde nicht fofort ro örtlich

nach. (£s roird genug des Clnfinns oon diefen
ftets oenapft, nicht nötig ift es, daf) ihr ihnen
darin nachftapft. (£s ift nicht alles nützlich 3U hören,
roas man fpricht, doch fchädlich ift es immer, fehlt
dem der 2Sahrheit Gicht; am fchädlichften oon allem

ift, roas erfunden roird, nur rein, um auf^ufiacheln
der Klenfchen ßafjbegierd" : roas Keiner hat

gefprochen, das tut der SSelt nicht kund, roas
niemals ifl gefchehen, bringt nicht als eitlen Schund

am SKirtstifch, in der Seitung bei Sreund und Seind
nur an, die Cüge ift der Söahrheit gefährlichfter
Sgrann. Set)t euch nicht mit der Cüge gleich auf
den hohen ©aul, mit einem KJorte: ßaltet am
beften: euer 3Haul. - 55.

3n fd)Ud)ten Reiten
Klir geht es lieblich fchlecht, mir fehlt's an Krot.
©eh', leih' mir fieben ©ulden in der Kot."

2Ble das? 3* hab' ja felber nur drei ©ulden!"
Kun, her damit, die oier kannft du mir fchulden."

Schneiden
Sauce

Beste Suppen' und Speisewürze

Feinster Bouillon- Geschmack
Unübertroffen in Preis

und Qualität!

Verlangen Sie Offerte u. Muster von

H. Schneider
Nahrungsmittelfabrik Zürich 4 Bäckerstrasse 60

Hotel Thealer s Konzerte Cafés j

Apollohof
Apollostrasse, b. Kreuzplatz

Café-Restaurant
Bestgepflegfe Küche und Keller
1805 Inh.: A. Rauch.
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WienerQféC^ïj I FF
Limmatquai 10 * * *

Ungarisch« KUnstlerkapelle - Täglich 2 Konzerte

American lOtvr-
IT« Inbubor : H. AM S ER.

Boll
1 Bierhalie i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billine Quellettr Speia and Trank I
Samstag an« Sonntag Freikonzert
1K3 K. Fürst

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26(28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: II. Hiltl

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 - Teleph. Hottingen 1679

Schöne Gartenwirtschaft. Beeile Weine
ff. Hürlimann-Bier. fiS* Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sioh bestens
E. Wespi - Gruner. 1649

«laititiaiHmaHiBiiiiiMii ¦MBaannaa iiiosaiiiiin.«)¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ m ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦«7«* %*aa b a m bbbbb ¦ ¦ aaLangstrasse
ZÜRICH 4 ;

SS Vorzügliches Konzert u.Snelsehaus t. scbwah-uotier.

ÜPILATUS
* DU?*«¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦¦¦«¦¦¦¦»*

Rnripcra F^nannla1 Spezinl Weinrestaurant
|UUUUga LUpUllUlU 34 Oberdorfstr - ZÜRICH Oberdorfstr. 34

JAIME BASEHBA

Drucksachen aller tri
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

?B3l^[3ara(3CII>SB3l^aB3rj^

ü Hohlstrasso 18, Zürich 4 ß
Outer Mittagtisch von 90 Cts. Q

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszelt U
8 Prima Endemann-Bier, hell und dunkel

Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung ü
^ Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

Vegetarisches Speise-Restaurant
Holbeinstr. -Seefeldstr. 19TBALY8IA" (3 Min. v. Kellevue)

Täglich reiche Auswahl, schmackhaft
zubereitet und leicht verdauliche Speisen

Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St-

Restaurant

St.Gotthard
Zürich-Enge

^ Der bekannte Edi Hug 5
XXXXXXXXXXXXXJCXXX

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel
Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjahr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Musik-Instrumente
I. Ranges

Ziehharmonikas, Schweizer Syr
stem, Ital., Herkules u. Wiene¬

rn it
10 Tasten, 2 Bässen
10 2 I
19 4
19 4
21 8

21,8

Fr.
8.-

ual. 18.29.-
Ia. Qual. 45.

extra stark 65.
3-fach 85.

Mundharmonikas v. Fr. .50 bis 12.
Violinen, Mandolinen, etc.

Saiten und Zubehöre. Reparatur-
Werkstätten mit elektr. Kraft.

Louis lschy, Fabrik., Payerne.
Kataloge gratis und franko. 1133

Bitte lesen !wSchellenbergsveitberühmtes

20Jahrejünger
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr
6.60, franko. Diskreter Postversand.
Oeneralvertrieb : Max Hooqe,
Basel 18. 1810

BaüanstaltLindenbot"
Pfalzgasse 3, nächst Rennweg u. Strehlgasse

Hirinh / ^ Hygienisch gebaut.
LUE iUU i & Peinlichste Reinlichkeit.

BASEL
Konzerthalle St. Klara

Clarastrasse 2, Basel 1692

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum Greifen"
_ Basel

Altrenommierte* Miler lohnt
"rima Küche \ ?"£ä%'IL)%: I Gute Weine

I 52

Grosse Räume für
Vereine und Familienfeste

Besitzer: EMIL HUO

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. l/S-ll%W Uhr.

BERN
BUBENBERG'*

Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni
Belm Bahnhof Telephon 535

¦ no Inh.: MITTLER-STRAUB
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Wenn sim In eure Secier cler Unverstand ergießt,
sorgt wenigstens, ciasz cliese vom Käß nickt

überfließt. Zwiespältig Isl äer Leser. äurcb Macbt unä
Recbt getrennt, ärum sucbt nlcbt äurcb Derbetzen,
ciaß er In Käß entbrennt.

Unä nocb vor allem: Lügt nickt! Was nur äas
Zeug so kält, äer Lügner selbst betrügt stck, wenn
er's für Wakrkeit kält: dedenket äock, äer Leser
lügt auck, äock mit Manier. in seinem eignen Kerzen

viel besser nock als Ikr. Bedenkt auck, wenn Ikr
flunkert unä ketzt unä immer sckürt. äaß Ikr es
äock zuleht nock am eigenen Leide spürt.

Es liegt genug äes Zünästosss beim naken
Dynamit, so äoß nock giftige Worte vermekren äas
Requisit. äie Völker auszukehen. äie sonst sckon

kahergrimmt, vernicklet jeäen Sunken. äaß er
nickt weiter glimmt. Wenn ikr äurckaus müßt sckreiben,

in Gottes Ramen, tut's. wollt ikr's cmstänäig
treiben, äann tut es guten Mut's. Ist's äenn so sckwer

berlckten, was nur äer Wakrkeit gilt, als Lügen
zu eräickten. aufreizenä toll unä w»ä? Drum.
wos von äies unä jenem ein Diplomat nickt sprack.

äas druckt in äie vier Winäe nickt sosort wärt-
Iick nack. Es wird genug des Unsinns von diesen
stets verzapft, nickt nötig ist es. daß ikr iknen
darin nackstapft. Es Ist nickt olles nützlick zu kören,
was man sprickt, dock scküdllck ist es immer. fek»
dem der Wakrkeit Lickt: am sckädllcksten von ollem

Ist. was erfunden wird, nur rein, um aufzustockein
der Menscken Kaßbegierd': was Reiner Kai

gesprocken, das tut der Weit nickt kund, was
niemals ist gesckeken. bringt nickt als eitlen Sckund

am WIrlstisck. In der Zeitung dei Sreund und Selnd
nur an, die Lüge ist der Wobrkeit gefäkriickster
Tyrann. Setzt euck nickt mit äer Lüge gieick auf
den koken Gaul. mit einem Worte: Kältet am
besten: euerMaui. 2.

In schlechten Zeiten
Mir gebt es berzlicb sckleckt, mir feklt's an Brot.
Gek'. ieik' mir sieben Gulden In der Rot."

Wie das? Ick kab' ja selber nur drei Gulden!"
Run. ker damit, die vier kannst du mir sckuiden."

lZvstv 8upp«n- uncl 5poi»ovLr?o

feinsten LouiI>c»n»<Ze»ekrnsck
Unüdenti'olien in pi»eis

uncj tZusIitât!

Verlangen Lie Okkerte u. àster von

iXakrun^smineikabrik Ill>ick Lâcksrstrssse 60

Oàtês j

Hpollokol
ttpollosinssse, b. Kneuiplsri

Lestgeptlegfe Kllcke unol Kellei»
1805 Ink.: A. lîsuck.
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Unljsrl»vk« «Unsîlairkspollo lSgiiok 2 x.on?»rto

l.immatqu»i I^ake Laknbok

kilii» Spot» ai»t 1s>î>nlll
S»m-t»x So»à^ prelkoniie-t

Vogotsnvrkvïm 2urîvk
8Inlstr. 2SIW, vls-à-vis 8t. ànnsnol
Vvgotsnislîitio» irîostaunant

lâxlick reicke ànswabl in vorzmxlicli Tubereiteten iViekI-
speisen und frisciien Lemiisen. Kakkee, lee, Lkocolade

jeàer laxes^eit. 1678 Inb.: k. îtiiltl

»ns«»! VonvorMs"
roi-v«,»îi'»»»o los ^iii-iok 7 - 7elepn. Nöttingen IS79

8ooöne <Zs.rìsn^virtsoirs.kt. Reell« Weins
kt. Hûrliniî>.nn - Lier. xA^ renoviert!

^ukm«rlr,sa,!ns Siäienunx-. IZs «rnvklsdlt sied boston»
c. «««pi » vi'i-don. 1S4S

«,^?»»»»»»»»»»»» »»»»»»»"»»» »»»»»»»»»» »»»»»»»»»»»»»5»»» ?>>>

l-grigstrssss »z

N Vor^ilsIItZllkZ XnoierîH.Z0lZlZSllSll8 îcdi-n là.
»5â »»»»»»»»»»»»»»»»»»

»»»»»»»»»»»»»»»

Knllpl7îi ^n«nnl«à !?e!illl veiili'lltlllli'llilt Ilàskdkl! »»kr tri
iiekert r»son llnà dilliz

fi>vv> il.uvkijli»uvll«i»»i
in Züüiniot«,

lll^^t^i^l^^r^^^^^
Lü 0ute- iVlittsetlscn von 80 Lt». gHI Kalte unâ varme 8pel»en -u leâer 7-xes-eIt
t^ prima knâemann-IZier, Neil unâ âunkel

t^llr Vereine stenen separste l.oks>e -ur Vertüxunx
^ NSkt. empkienlt »Icn ISSS K. 8pecXI5« unâ k-rsu. ^
ll^^i^l>Ol^^I^L^iII^

Vtsgtstsrì»e»>«lZ» Spei»»»» esta ur»n» ^WW
rll>lbein8lf.-8eesizlllzlf. 13

<» Alto. V. »«Iì«vr»«)
^äsliob reieks àsv?abl, sebrnaokkat't ^u-
bsrsitst und loivnt vvrâktuliellv Sveissn

KI-088S8 I.ol<al im pai-töi-i-s, 8opai-at?immoi- im I. 8t-
l^sstgut-gtlt

^ Oer boksnnts Udi I-Iug L
xxxxxxxxxxxxxxxxx

Ki-okollil"
t.sngsti'., ^iit-icii 4

I^su nsnovist-tss i.olc.sl

tt. i-iat-Iimstin-Sist"
kvil und dunksl

Outsi' lVIittsgstisc.il
?u rnässigsn I-'rsissn

>.oLonntggs u. Oonnvrstsgs
l<O»I?i^f?1-

IZs empkistilt sieb bökliekst
IZor nous >»VIrt

»-!. iV>Oi^Zl_^
I.âaxj!iiir. KLctiencnet i. l<e«tsursnt

âu I>Iorâ unà 8t-ànn»tiol. IS02

IVIusikInstrumonte
l. Icsnzes

^lennsrmonlks». 8cn»el?er 8vr
stem, Itsl.. Herkules u. Wiene-

mit
lo isst-n.Z Liissen
>0 2 I
19 4
IS 4
21 S
21 8

I?r.

».-
uai.

2g.-
Is. iZusI. 4S.

extra stsrk K!Z.
Z-l->cn SS.

»lllàmoMsz v. I^r. .S0 ois 12.
Violinen, IVisndoiinen, etc.

Verkslàtten mit eiektr. l^r-lt.

I.NUÌ» I»vkv, ksd i! I?»V«I>NV.

Vitts Isssn!^à"°nd°r«-

»ucn xensnnt^IL»I«oSn-i,^xibt
«ieâer. 8eit lv fakren von ?rvt. u.
Beriten etc. empkonien. Lin Ver-

S SV, krsniio. Diskreter poslversznâ,
cZener-lvertried - W>»» «00g«,
S»»0> »S. 18 0

it?

Ilon-ortksIIv St. Itlsrs
(ISt-Z5tt'S55? 2, i?S5eI ISS2

lâzlicii Zf055? l<onie>^« - ^f5tl<Is55i'z«I>'up>,en- u.
5>?eiialitâten-tln5«mbl«5 :: />/ìittsz- u. 6b«n«l-L55en
i^eicli« 1'zrie5-l<s''t?. Inksber tt.Inôn^-Vâlcliî.

l SZ
ein- un-k Famà/i/ttke

Swilll eilkê Nêtrolloie. vlllli
^ünstlsr» Xon^si-ts cisk- bslisbtsn Xspells
?r-ot. iVIsrtini. ^âgi. v. 4-6 u. '/^--/-N Uiir-.

Qt-ci.Osfs l^îsstgul-sntâ ^otsl Qsk'ni
IZsIm Saknbof lslopkon S2S

.7.° Ink.: iVII's"s'l.Lk?.S1'5î^Ui3
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